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�

Nuikiler Dorffasnet� HOLA - GI  

Heute am „bromigen Freitag“ sind in Nuikil die Narren los!! Los geht es um 10 Uhr am närrischen Wochenmarkt, 
dort treffen sich Nuikils Narren um, begleitet vom Musikverein Neukirch durchs Dorf zu ziehen. Erst werden 
die Kindergartenkinder abgeholt bevor es dann wieder ins Dorf geht um dort um ca. 10.30 Uhr die Schüler zu 
befreien. Anschließend stürmen wir, mit versammelter Mannschaft, das Rathaus. Haben die Präsides des Nar-
renverein und Prinz Daniel 1. dann das Regiment übernommen, bewegen wir uns in die Narrenhalle zum Dorf-
ball. Bei diesem dürfen wir wieder auf ein großartiges Programm von Kindergarten, Schule und weiteren Ak-
teuren gespannt sein. Für die nötige Stärkung ist an diesem Tag natürlich auch gesorgt. In der Halle, auf dem 
Markt und in den örtlichen Lokalitäten steht eine reiche Auswahl an Speisen und Getränken zur Verfügung. 

Es freut sich auf einen tollen Tag, mit Ihnen im Dorf, die Nuikiler Narren.

Also, Narrenkappe aufsetzen und ab ins Ort!! 
  
HOLA - GI



Aktuelle Bereitschaftsdienste
Notrufe
Feuerwehr + Rettungsdienst� 112
Polizei	� 110

Diensthabende Ärzte 
1 Telefonnummer für alle!!
116 117 ist die neue Rufnummer 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg:  http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112. 

Apotheken
Samstag, 10. Februar 2024: 
Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str.1, 88069 Tettnang 
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 
88214 Ravensburg (Oberhofen) 
Hirsch-Apotheke Lindau, Cramergasse 17, 
88131 Lindau (Bodensee) (Insel) 
  
Sonntag, 11. Februar 2024: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu 
St. Georgs-Apotheke Wasserburg, Bahnhofstr. 7, 
88142 Wasserburg 
Hummel`sche Apotheke, Hauptstr. 4, 
88171 Weiler-Simmerberg

Info: Apotheken ohne Zeitangabe sind diejenigen mit 
Volldienst!

Allgemeiner Notfalldienst:	 116117 

(Allgemeiner Notfalldienst) 	� Klinikum Friedrichshafen 
GmbH, Röntgenstraße 2, 

	 88048 Friedrichshafen 
	 Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Neu: 0761 120 120 00 (Hier kann erfragt werden, welche 
Zahnarztpraxen in der Umgebung Notdienst haben.)

Friedrichshafen  (Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen	
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst)	
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang	
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen	
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

Stromstörung� EnBW: 0800- 3629477

Gasstörung� Thüga Oberschwaben: 0800- 7750001

Suchtberatung der Diakonie:
Voranmeldung Montag - Freitag in Friedrichshafen, 
Tel.-Nr. (07541) 950180

TettnangerZuckerle (für Diabeteserkrankung)
Treffpunkt: Jeden letzten Dienstag im Monat im Schulungs-
raum des Bodensee-Krankenhauses in Tettnang.
Kontakt: Waltraud Holder, Telefon (07543) 953143

Frauen helfen Frauen
Friedrichshafen, Ailinger Straße 38/1, neben dem Hallenbad, 
Telefon (07541) 21800. Sprechzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 15.00 - 17.00 Uhr.

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

  
  

 
 

 

 
 

  

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
- Offene Sprechstunde in Tettnang

•	� Benötigen Sie Informationen, Beratung oder Unterstüt-
zung im Bereich Erziehung?

•	� Gibt es zu Hause Schwierigkeiten mit den Kindern oder 
in der Partnerschaft? 

•	 Probleme mit den Eltern, Freunden oder in der Schule? 
•	 Oder haben Sie einfach das Gefühl mal reden zu müssen?
… dann kommen Sie doch in der offenen Sprechstun-
de vorbei! 
Jeden Mittwoch, von 14.00 – 16.00 Uhr,
im Familientreff Tettnang (Haus Josefine Kramer). 
Gerne können Sie auch Termine zu anderen Zeiten oder an 
einem anderen Ort vereinbaren, unter der Telefonnummer 
07541-204 5063. Die Beratung ist kostenlos und vertraulich.  
Ansprechpartnerin:
Melanie Knöpfler, Sozialarbeiterin B.A.

Sucht-Selbsthilfe-Kreuzbund Tettnang
(für Suchtkranke, deren Angehörige und bei Führerschein-
entzug durch Alkohol)
www.suchthilfe-tettnang.de
Markus Vonbach, Telefon 07542 55187

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Festnetz 07541/4893626
info@frauenhaus-bodenseekreis.de, 
www.frauenhaus-bodenseekreis.de

Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung 
Telefon (0800) 300 3 999 

Störfallnummer Straßenbeleuchtung 
Neukirch
Störfallnummer bei Problemen mit der Straßenbeleuch-
tung: Tel.: 07542 9379 299. Sie werden automatisch mit dem 
Leitstand verbunden, wo Mitarbeiter des Regionalwerks 365 
Tage im Jahr 24 Stunden für Sie da sind. Oder wenden Sie 
sich per Mail an: netzleitstelle@stadtwerk-am-see.de

Bürgerbus Neukirch e.V.
Telefon (07528) 9209230, Mobil: 0151 526 555 26
Anmeldung 
Montag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Spendenkonto: DE 33 6519 1500 0221 4790 23
https://www.buergerbus-neukirch.de/
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
ich lade Sie hiermit zur nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung auf  
  

Montag, 19. Februar 2024 um 19:00 Uhr 
  
in den Mehrzweckraum der Mehrzweckhalle ein. 
  

T a g e s o r d n u n g: 
  
1.	 Baugesuch 
1.1	� Neubau eines Sammellagers und Sozialraum, Erweite-

rung Wertstoffhof auf Flst. 162/2,  Essacher Straße 8 
2.	� Verabschiedung der Haushaltssatzung 2024 mit Haus-

haltsplan und Stellenplan, Fortschreibung des mehr-
jährigen Finanzplanes mit Investitionsprogramm 2023-
2027 

3.	 Jahresbericht der örtlichen Bücherei
	 - Kenntnisnahme 
4.	 Anfragen, Bekanntgaben, Verschiedenes 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Reinhold Schnell 
Bürgermeister

Wer möchte noch mitmachen ??? 
Ostermarkt 2024

  
Am 15.03.2024 von 8.00 bis 12.00 Uhr findet auf unserem 
Marktplatz wieder unser altbewährter Ostermarkt zusammen 
mit unseren Marktbeschickern statt. 
  
Wenn Sie gerne Basteln, Backen oder eine andere nette Idee 
zum diesjährigen Osterfest haben und diese gerne anderen 
zeigen oder verkaufen möchten haben Sie dafür an unserem 
Ostermarkt kostenlos die Möglichkeit. 
  
Bitte melden Sie sich bei Interesse oder weiteren Fragen auf dem 
Rathaus Neukirch bei Rüdiger Frank (Telefon: 07528/92092-16) 
und lassen Sie sich vormerken. 
  
Standgebühren oder ähnliches wird nicht verlangt. 
  

Gerne sind auch wieder Schulklassen, Elternvertretungen und 
Kitaeltern willkommen, welche die Bewirtung übernehmen 
könnten u.a. 
  
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen
 
Ihre 
Gemeindeverwaltung

Begrüßung unseres neuen Mitarbeiters  
im Bauhof 
Seit 01. Februar 2024 treffen Sie im Bauhof Neukirch ne-
ben Georg Härle und Markus Igel einen neuen Mitarbeiter 
an: Herr Steffen Rimmele 
Unser Bauhofteam: 
 

Von links nach rechts: Steffen Rimmele, Georg Härle, 
Markus Igel 
  
Wir wünschen Herrn Rimmele am neuen Arbeitsplatz in  
unserer Gemeinde viel Freude und einen guten Start. 
  
Ihre 
Gemeindeverwaltung

Rathaus geschlossen 
Das Rathaus ist am Freitag, den 09. Februar 2024 anlässlich 
der Kindergarten-, Schüler- und Rathausbefreiung ganztags
geschlossen und am Rosenmontag, den 12.02.2024, sowie 
am Fasnetsdienstag, den 13.02.2024 mittags ab 12:00 Uhr
geschlossen. 

Wir sind am Mittwoch, 14.02.2024 zu den gewohnten Öff-
nungszeiten wieder für Sie da. 

Die Gemeindeverwaltung

Standesamtliche Nachrichten 
Sterbefall 
  
23.01.2024
Albert Horst Bussek, Bergstraße 5, 88099 Neukirch

Spruch der Woche:
Jeder für sich in dieser Wüste des Egoismus, 

die man Leben nennt. 
Stendhal 
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Drei Vorranggebiete für Windenergie  
im Bodenseekreis 
Rund 350 Interessierte kamen zur Dialogveranstaltung des 
Regionalverbands Bodensee-Oberschwaben am 24. Januar 
in den Sennhof nach Heiligenberg.  
Auch im Bodenseekreis gibt es Befürworter und Gegner, wenn 
es um Wind- und Sonnenenergie geht. Dass auf beiden Seiten 
Informationsinteresse besteht, zeigte die große Resonanz bei 
der Dialogveranstaltung „Räume suchen – Gebiete finden“ des 
Regionalverbands (RVBO) am 24. Januar im Sennhof in Heili-
genberg. Rund 350 Interessierte aus dem ganzen Bodensee-
kreis kamen, um sich über drei Vorranggebiete für Windener-
gie und 39 Vorbehaltsgebiete für Freiflächenphotovoltaik auf 
der Gemarkung des Landkreises Bodenseekreis zu informieren. 
Der Regionalverband habe von der Politik den Auftrag erhal-
ten, in der Region Bodensee-Oberschwaben geeignete Ge-
biete für Windenergieanlagen und Freiflächenphotovoltaik zu 
finden, sagte Thomas Kugler, Vorsitzender des Regionalver-
bands, bei der Begrüßung. Diese Gebiete sind Teil des Offen-
lageentwurfs zum Teilregionalplan Energie. Ab 29. Januar kön-
nen Bürgerinnen und Bürger innerhalb einer zweimonatigen 
Anhörungsfrist Stellungnahmen zu diesen Flächen abgeben. 
Die Landesregierung hat mit dem Klimaschutzgesetz Ba-
den-Württemberg 2023 beschlossen, dass bis Ende 2025 min-
destens 2 Prozent der gesamten Regionsfläche mit den drei 
Landkreisen Ravensburg, Sigmaringen und Bodenseekreis für 
den Ausbau von Windenergie und Flächenphotovoltaik bereit-
gestellt werden müssen – 1,8 Prozent für Wind, 0,2 für Solar. 
Man wolle mit der Dialogveranstaltung keine Gegner als Be-
fürworter gewinnen, sondern Sachinformationen liefern und 
Transparenz schaffen, so Kugler. Die Gemeinde Heiligenberg 
unterstütze die Errichtung und den Betrieb von Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen, sagte Bürgermeister Denis Lehmann. Der Ge-
meinderat habe bereits vor einem Jahr die Kriterien und Vor-
aussetzungen zur Einleitung von baurechtlichen Verfahren und 
zur Errichtung solcher Anlagen beschlossen. Der Regionalver-
band unterstütze einen wichtigen Prozess in Sachen Energie-
wende und schaffe mit seiner detaillierten Flächensuche Pla-
nungssicherheit, lobte Landrat Luca Wilhelm Prayon. „Wir kön-
nen die Zukunft gemeinsam in die Hand nehmen.“ 
Fachvorträge Wind und Photovoltaik 
Wie und wo die potenziellen Flächen ausgewählt wurden, er-
läuterten Verbandsdirektor Wolfgang Heine und seine Stell-
vertreterin Nadine Kießling in ihren Fachvorträgen. Das Thema 
sei komplex und erklärungsbedürftig, so Heine. Parallel zu der 
Aufgabe, aus verschiedenen Prozessen fossiler Energieerzeu-
gung auszusteigen und Kraftwerke vom Netz zu nehmen, stei-
ge der Strombedarf stetig. Bis 2030 sei Prognosen zufolge ein 
jährlicher Wind-an-Land-Zubau von fast 8 Gigawatt – bislang 
maximal 5 Gigawatt – sowie ein jährlicher Photovoltaik-Zubau 
von fast 20 Gigawatt erforderlich, um den anfallenden Mehr-
bedarf an Strom decken zu können. Die Landesregierung wolle 
daher mehr Verbindlichkeit und eine Beschleunigung des Aus-
baus. Das Flächenziel von 1,8 Prozent für Windenergieanlagen 
in Baden-Württemberg entspreche in etwa der Summe an al-
len in der Region bestehenden Gewerbeflächen. „Jede Regi-
on muss liefern“, so der Verbandsdirektor. Bis Ende Septem-
ber 2025 muss die Verbandsversammlung den Teilregional-
plan Energie beschlossen haben. Sollte das Planungsziel von 
1,8 Prozent Wind und 0,2 Prozent Solar nicht fristgerecht ge-
lingen, greife beim Wind der Paragraf 249 Baugesetzbuch mit 
der sogenannten Super-Privilegierung, warnte Verbandsdirek-
tor Wolfgang Heine. Dies würde sowohl regional als auch kom-
munal den Verlust jeglicher räumlicher Steuerungsoption be-
deuten. „Dann besteht die Gefahr eines Wildwuchses, an dem 
niemand Interesse haben kann.“ Könne man Flächenziele und 
Fristen hingegen einhalten, seien praktisch keine Windanlagen 
außerhalb der Vorranggebiete möglich. 
Flächensuche – keine Festlegung von Standorten 
Der Regionalverband habe in drei Suchläufen nach einem Ka-
talog mit 166 Kriterien versucht, geeignete Flächen zu fin-

den und Vorranggebiete für Windenergieanlagen auszuwei-
sen, lege aber keine Standorte fest, so Heine weiter. „Wenn 
die entsprechenden Eigentümer nicht mitspielen, passiert auf 
diesen Flächen nichts.“ 
Wie und wo die potenziellen Flächen ausgewählt wurden, er-
läuterten Heine und seine Stellvertreterin Nadine Kießling in 
ihren Fachvorträgen. Für die Windpark-Standorte habe man 
unter anderem Abstände zur bestehenden Bebauung, Natur-
schutz und Windleistung berücksichtigt. Danach seien die Flä-
chen ausgewählt worden, die eine besonders hohe Eignung 
und – in den meisten Fällen – Platz für mindestens drei Win-
dräder haben und bei denen möglichst wenig Konflikte zu er-
warten sind. Bebaute Flächen sowie Naturschutz- und Was-
serschutzgebiete oder auch für die Landesverteidigung oder 
den zivilen Luftverkehr benötigte Flächen seien ausgeschlos-
sen worden. Eine lokale Überlastung wurde vermieden. 
Bei der Suche nach geeigneten Flächen für Windanlagen wur-
den Mindestabstände von 750 Metern zu Wohngebieten so-
wie 600 Metern zu Einzelgehöften eingehalten. Nach dem ak-
tuellen Stand der Flächenkulisse Windenergie wurden in allen 
drei Landkreisen Vorranggebiete für Standorte regionalbe-
deutsamer Windenergieanlagen in der Größenordnung von 
rund 8.590 Hektar gefunden, das entspricht rund 2,5 Prozent 
der Fläche aller drei Landkreise. Allerdings sind die Gebiete un-
gleich verteilt, da Eignung und Konfliktpotenzial sowie Sied-
lungsdichte nicht überall gleich sind. So liegen nur 4 Prozent 
der Vorranggebiete für Windenergie im Bodenseekreis, 37 Pro-
zent im Landkreis Ravensburg und 59 Prozent im Landkreis Sig-
maringen. Bei den Vorbehaltsgebieten für Freiflächenphoto-
voltaik entfallen von den final angestrebten 0,5 bis 0,6 Prozent 
18 Prozent auf den Bodenseekreis, 32 Prozent auf den Land-
kreis Ravensburg sowie 49 Prozent auf den Landkreis Sigma-
ringen. Der Regionalverband habe bewusst einen Puffer von 
2,5 Prozent bei Wind (Vorgabe: 1,8 Prozent) und 0,7 Prozent 
Solar (Vorgabe: 0,2 Prozent) eingebaut, weil davon auszuge-
hen sei, dass im Zuge des Anhörungsverfahrens noch die eine 
oder andere Fläche rausfallen werde. 
Der Regionalverband ist verpflichtet, beim Erstellen eines Re-
gionalplans abschließend eine strategische Umweltprüfung 
durchzuführen. Das ist Vorgabe der EU und gilt für Wind und 
für Solar. So werden für jedes einzelne Gebiet verschiedene 
Schutzgüter wie Boden, Wasser, Klima / Luft, Flora und Fau-
na, Kultur- und Sachgüter, Mensch, Gesundheit, Erholung und 
andere, abgeprüft. Zusätzlich erfolgt eine Natura 2000-Vorab-
prüfung und es gibt eine artenschutzrechtliche Prüfung sowie 
eine raumordnerische Gesamtprüfung. 
Vorranggebiete Wind im Bodenseekreis 
Im Bodenseekreis hat der Regionalverband drei Vorranggebiete 
in der Größenordnung von rund 300 Hektar ausgemacht. Die 
Flächen liegen in Betenbrunn bei Heiligenberg, im Hochbühl 
bei Owingen und am Gehrenberg bei Markdorf. 
Das Vorhaben „Betenbrunn“ führe laut Umweltprüfung zu kei-
nen oder nur wenigen erheblichen Beeinträchtigungen von 
Schutzgütern, Artenschutzbelange seien untergeordneter Be-
deutung, so Kießling. Auch für das Natura 2000-Netzwerk wür-
den keine erheblichen Beeinträchtigungen prognostiziert. „Das 
Gebiet ist bedingt als Vorranggebiet geeignet.“ Gleichlauten-
de Ergebnisse hätten Umwelt- und Natura 2000-Prüfungen für 
das Gebiet „Hochbühl“ ergeben, es sei „als Vorranggebiet ge-
eignet“ eingestuft worden. In der raumplanerischen Gesamt-
bewertung als „bedingt als Vorranggebiet geeignet“ eingestuft 
wurde das Gebiet „Gehrenberg“. Hier seien Artenschutzbelan-
ge in starkem Maße beeinträchtigt. Das Vorhaben führe aller-
dings laut Umweltprüfung zu keinen oder nur zu wenigen er-
heblichen Beeinträchtigungen von Schutzgütern. 
Vorbehaltsgebiete Freiflächenphotovoltaik 
In Sachen Photovoltaik befasst sich der Regionalverband nur 
mit Freiflächenphotovoltaik (FFPV), nicht mit PV-Flächen auf 
Dächern, Lagerflächen und Parkplätzen. Bei FFPV handle es 
sich nicht um eine dauerhafte, sondern temporär genehmig-
te Flächeninanspruchnahme, so Kießling. Der Regionalverband 

Seite 4 | Freitag | 9. Februar 2024 | Amtliche Bekanntmachungen



weise unter Berücksichtigung von Eignungs-, Ausschluss- und 
Konfliktkriterien Vorbehaltsgebiete aus, die – anders als Vor-
ranggebiete – den Gemeinden bewusst mehr Handlungsspiel-
räume belassen. „Gemeinden können Freiflächenphotovoltaik 
selbst planen, in manchen Fällen ist dies sogar ohne Bauleit-
planung möglich.“ Im jetzigen Offenlageentwurf machen die 
Photovoltaik-Vorbehaltsgebiete 0,7 Prozent der Regionsfläche 
aus, final angestrebt werden 0,5 bis 0,6 Prozent. Freiflächen-
photovoltaik-Anlagen, so Kießling, seien aber auch weiterhin 
außerhalb der Vorbehaltsgebiete zulässig. 
Ein hohes Potenzial gebe es im Bodenseekreis für Agri-PV, eine 
Kombination aus landwirtschaftlicher Nutzung und Erzeugung 
von Strom aus Solarenergie. Nach dem rechtskräftigen Regi-
onalplan sei Agri-PV auch an vielen Fällen im Bereich des Bo-
denseeufers und auf den besten landwirtschaftlichen Flächen 
möglich. „Agri-PV könnte beispielsweise im Obstanbau als 
Ersatz für Hagelschutznetze dienen“, so Dr. Kießling. Neu sei, 
dass Agri-PV-Anlagen in einer Größenordnung bis 2,5 Hektar 
in Hofnähe privilegiert sind. Kießling verwies auf die Modell-
anlage in Kressbronn. Die Anlage ist Teil des Projekts Modell-
regionen Agri-PV BW, bei dem der Regionalverband assoziier-
ter Projektpartner ist. Kießling: „Die ersten Ergebnisse an die-
ser Anlage sind vielversprechend.“ 
  
Sachlicher Dialog und Austausch mit Expertinnen und 
Experten 
In der anschließenden Dialogrunde im Saal, die von den ex-
ternen Steinbeis-Vertretern Claudia Bollig und Wolfram Dreier 
moderiert wurde, verschafften sich Befürworter und Gegner in 
Sachen Wind- und Solarenergie Gehör für ihre unterschiedli-
chen Sichtweisen. Der Dialog wurde sachlich und auf Augen-
höhe geführt. Rege genutzt wurde später auch die Möglich-
keit, sich an Informationsständen mit Expertinnen und Exper-
ten über Rechtsgrundlagen, Planungsprozesse und Geneh-
migungsverfahren, Flächenermittlungskriterien, Natur- und 
Artenschutz sowie Flächenkulissen im Landkreis Bodensee-
kreis auszutauschen. 
  
INFO: Alle Pläne und Unterlagen sowie eine interaktive Karte, 
auf der die entsprechenden Flächen leicht zu finden sind, gibt 
es auf der Website des Regionalverbands unter www.rvbo-ener-
gie.de. Dort können Bürgerinnen und Bürger online ab 29. Janu-
ar Stellungnahmen einreichen. Die Anhörung läuft bis 29. März. 
Weitere Informationen zur Planungsoffensive Wind und So-
lar der Landesregierung mit Themenlandkarte finden sich auf 
dem Beteiligungsportal https://beteiligungsportal.baden- 
wuerttemberg.de.

Gemeinwesenarbeit

„Wohnraum teilen - Leerstand aktivieren“ 
Sie sind Bürger der Gemeinde Neukirch und verfügen über Ei-
gentum das ungenutztes Wohnraumpotential bietet. 
Ihr Eigentum erfüllt folgende Voraussetzungen: 
•	� Sie nehmen keine weiteren Fördermittel des Landes für die-

se Beratung in Anspruch. 
•	 Es handelt sich um ein bestehendes Gebäude 
•	� Für das Gebäude ist kein Baugenehmigungsverfahren an-

hängig. 
Dann haben wir das richtige Projekt für Sie, um die Möglich-
keiten individuell für sich ab zu klären. Über die vielbeworbene 
Beratungsprämie des Landes Baden- Württemberg ist es uns 
möglich Sie mit unserem Projekt „Wohnraum teilen - Leer-
stand aktivieren“ mit 400 € für eine Beratung zu unterstützen. 
Sie suchen sich einen Architekten eine Architektin ihrer Wahl, 
auch was Sie mit ihrem Architekten vereinbaren obliegt Ihnen. 
Sie brauchen: 
•	� Einen bei der Architektenkammer zugelassenen Architek-

ten Ihrer Wahl. 

•	 Dieser füllt das Beratungsprotokoll- siehe Anhang. 
•	� Das Zweite Blatt enthält für den Antrag notwendige Daten 

von der Flurstück Nr. um die es geht bis zur Adresse des 
Firmensitzes des Architekten usw. 

•	� Das vollständige und unterschriebene Beratungsformular 
und das Blatt Nr. 2 werfen Sie im Miteinanderort Kirchstra-
ße 7, in den Briefkasten der Gemeinwesenarbeit ein. 

Sowohl das Formular „Beratungsprämie Architekt Bera-
tungsprotokoll“ als auch Blatt 2 Beratungsprotokoll fin-
den Sie auf der Gemeindehomepage unter: 
->	� Miteinanderort/Soziales – Gemeinwesenarbeit - Das aktu-

elle Angebot der Gemeinwesenarbeit 
->	� Ein paar Formulare liegen auch im Foyer im Rathaus für Sie 

aus. 
Sie hören dann von mir, sobald der Antrag bewilligt und die 
Mittel frei gegeben wurden. Wir als Kommune weisen darauf 
hin, dass diese Fördermittel immer auf bestimmte Zeit freige-
geben werden und so lange ausgeschüttet wird, bis der För-
dertopf leer ist. Nützen Sie die Gelegenheit das Potential Ihres 
Eigentums einschätzen zu lassen. �

 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Grüße aus dem Miteinanderort in der Kirchstraße 7 
Ramona Radulla 
Gemeinwesenarbeit der Gemeinde Neukirch

Der Pflegestützpunkt bietet für Pflege-
bedürftige und deren Angehörige  neu-
trale kostenfreie Information und Bera-
tung zu allen Fragen im Vor- und Um-
feld der Pflege, zu Krankheit und Behin-

derung, Hilfsmitteln und altersgerechtem Wohnen, 
Leistungen der Pflegeversicherung und anderen Sozialleis-
tungen sowie Hilfe bei der Antragstellung. Auf Wunsch kann 
die Beratung auch telefonisch, im Pflegestützpunkt oder als 
Hausbesuch erfolgen, sowie 
jeweils zweimal im Monat montags von 14 - 16 Uhr,  
Kirchstr. 7, 88099 Neukirch,  
(barrierefreier Eingang rechts neben der Arztpraxis).  
Termine 2024:  
05. und 19. Februar 
04. und 18. März 
15. und 29. April 
13. und 27. Mai 
10. und 24. Juni 
08. und 22. Juli 
  
Barrierefreier Zugang ist vom Parkplatz aus möglich. 
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung über das 
Hauptbüro in Friedrichshafen: 
Pflegestützpunkt Bodenseekreis 
Glärnischstraße 1 - 3, Zimmer G 124/125, 
88045 Friedrichshafen 
Ansprechpartner: 
Melanie Haugg, Tel.: 07541 204-5195 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@bodenseekreis.de 
Fax: 07541 204-7195 
Öffnungszeiten Friedrichshafen 
Montag bis Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag	 14:00 - 17:00 Uhr 
Öffnungszeiten Neukirch: 
Montag	 14:00 - 16:00 Uhr 
Kirchstr. 7, 88099 Neukirch 
Persönliche Beratungsgespräche oder Hausbesuche sind 
nach vorheriger Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Weitere Außenstellen:  
Tettnang, Überlingen, Markdorf und Oberteuringen.
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Familientreff

Familiencafé am Freitag, 9. Februar 2024 
Am bromigen Freitag öffnet das Familiencafé seine Türen! 
Wir sind dieses Mal von 9 bis 10 Uhr für Euch da. Ab 10 Uhr 
findet die traditionelle Rathaus-, Kita-, Schulbefreiung statt. 
Kommt alle gerne vorbei! Wir freuen uns auf gemeinsames 
Spielen, einen schönen Austausch und eine Tasse Kaffee. 
In den Faschingsferien vom 12. bis 16. Februar 2024 ist das 
Büro des Familientreffs nur unregelmäßig besetzt. Das Famili-
encafé bleibt in dieser Woche geschlossen. 
Wie Eure Gruppen stattfinden, erfahrt ihr über die jeweilige 
Gruppenleitung. 
Närrische Grüße! 
Anna Kaspar und das ganze Team 

Wann?   Freitag, 9. Februar 2024, 9 bis 10 Uhr 
Wo?    Familientreff Neukirch, Miteinanderort, 

Kirchstr. 7, 88099 Neukirch 
Wer?    Alle Familien und alle, die Lust auf einen 

Kaffee und Austausch haben 
Veranstalter?   Familientreff Neukirch, Anna Kaspar 
Anmeldung?   Nicht erforderlich 

Die Ausstellung eines Leseausweises sowie die Ausleihe von Medien sind
kostenlos!

Bücherei Neukirch 
 
Öffnungszeiten: 
 
Montag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Dienstag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag:  17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Unser Telefon während den
Öffnungszeiten: 
07528 975 76 81 

Büchereinachrichten

Öffnungszeiten über die Fasnetstage: 
Gumpiger Donnerstag 08.02.2024 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Bromiger Freitag 09.02.2024 geschlossen 
Rosenmontag 12.02.2024 geschlossen 
Fasnetsdienstag 13.02.2024 geschlossen 
Donnerstag 15.02.2024 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Freitag 16.02.2024 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Rund um die Uhr steht unsere e-Book-Ausleihe zur Verfügung

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 

 

Schulnachrichten
 
 
 

 

   

 

 

 
 

 

 
 
 

 

   

 
 
 

 

 

  
 

 
 

 
 
 

Die Fasnetsferien beginnen nach der 
Schulhausbefreiung am Freitag, den 
09. Februar 2024 gegen 10:15 Uhr. 
Die Närinnen und Narren gehen da-
nach zur Rathausbefreiung und zum 
Neukircher Dorfball. Dieses Jahr ha-
ben Kl. 3ab einen Tanz vorbereitet. 

Der letzte Schulbus fährt den kompletten Kurs gegen  
12:50 Uhr. Der Unterricht beginnt wieder nach Stundenplan 
mit „Verlässlicher Grundschule“ und Ganztagesbetreuung am 
Montag, den 19. Februar. 
  

 
 
 

 

   

 

 

 
 

 

 
 
 

 

   

 
 
 

 

 

  
 

 
 

 
 
 

Schulanmeldung für unsere 
neuen Erstklässler*innen ist von 
19. bis 21. Februar 2024. Die Fa-
milien haben sich im Vorfeld die 
SchoolFox-App heruntergela-
den und sich einen Termin ge-
bucht. Wir freuen uns auf alle 
neuen Familien!

Bodenseekreisnachrichten

Kindertagespflege - 
ein Beruf für mich!? 
Jetzt beruflich neu durchstarten: 
Qualifizierung beginnen und bereits  
10 Wochen später in die Selbständig-
keit und die berufliche Tätigkeit starten. 

• Verantwortungsvolle pädagogische Tätigkeit 
• Individuelle familiäre Betreuung für Kinder 
 von 0-14 Jahren 
• Liebevolle Förderung von Kindern 
• Selbständige Tätigkeit 
• Beruf mit Gestaltungspotential 
Reichen Sie Kindern Ihre Hand und gehen ein kleines Stück 
im Lebensweg mit. 
Der nächste Qualifizierungskurs startet im Februar 2024. 
Informieren Sie sich jetzt!

Kirchliche Nachrichten

 

Sprechzeiten im Pfarrbüro 
Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang 
Dienstag bis Donnerstag  
 09.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 0 75 42/74 55 
E-Mail: pfarrbuero.tettnang@elkw.de 
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: 
Tel. 0 75 42/74 55, pfarramt.tettnang-1@elkw.de 
Pfarrerin Jael Berger: 
Tel. 0 75 42/2 91 89 84, pfarramt.tettnang-2@elkw.de 
Jugendreferent Jörg Wiedmayer, E-Mail: jörg.wiedmayer@elkw.
de, Tel. 0157/58282393 
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Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Montag � 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr, 
email: kirchenpflege.tettnang@elkw.de 
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen 
(Schwangeren- und Schwangerschafts-Konfliktberatung und 
Beratung von Familien) in Tettnang 
(Martin-Luther-Gemeindehaus) 
Montag und Mittwoch � 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
(Tel. 0 75 41/3 23 00) 
Telefon-Seelsorge: Sorgen kann man teilen: 
0800/111 0 111 – 0800/111 0 222 – 116 123
(ihr Anruf ist kostenfrei) 
Ökumenisches Sorgentelefon 
der Diakonie Oberschwaben-Allgäu-Bodensee mit der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben: 
Dienstag 13:00 Uhr und Donnerstag 10.00-12.00 Uhr, 0751/3 
62 56 29 sowie Mittwoch 15.00-17.00 Uhr und Freitag 14.00-
16.00 Uhr 0751/9 52 23-086. 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in 
die Schlosskirche um 9.30 Uhr und einmal im Monat in 
die katholische Kirche in Goppertsweiler oder Neukirch 
um 11.00 Uhr.  
  
Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der Schlosskirche 
über die Audio-Liveübertragung nach Hause übertragen. 
Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit kurz 
vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen 
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.	 

  
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten 
Sonntag, 11.02.2024,  9.30 Uhr Gottesdienst in der Schloss-
kirche (Prädikant Uwe Barkmann) 
Sonntag, 18.02.2024, 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in 
der Schlosskirche (Pfrin. Martina Kleinknecht-Wager) und 
gleichzeitig Kinderkirche im Schloss 
  
Sonntag, 17.03.2024, 11.00 Uhr, Schlosskirche Tettnang: 
Gottesdienst mit Kleinen Leuten  „Du bist ein Ton in Gottes 
Musik“.  Jeder Mensch mit seinen Begabungen ist ein Ton in 
Gottes Musik. Wenn alle ihre Melodie gemeinsam zum Klingen 
bringen, ist dies eine wunderbar klingende Gemeinschaft. Ein-
geladen sind Familien mit kleinen Kindern und alle, die Freude 
haben, einen lebendigen und kindgerechten Gottesdienst zu 
feiern. Das Vorbereitungsteam freut sich wieder auf viele Kin-
der mit ihren Familien, alle sind herzlich willkommen. 
  
Termine, Veranstaltungen und Informationen: 
Liebe Gemeindeglieder, Interessierte und Nachbarn.  Immer 
wieder werden wir gefragt: Was passiert mit dem Gemeinde-
zentrum? Wie geht es weiter? Wie schon im vorletzten Schloss-
boten vorgestellt, beschäftigt sich der Kirchengemeinderat in-
tensiv mit der Immobilienfrage des Martin-Luther-Gemeinde-
zentrums. Ziel muss dabei sein, sinnvolle Lösungen im Rahmen 
unserer finanziellen Möglichkeiten für ein energetisch zukunfts-
fähiges Gemeindezentrum zu finden. Möglich wird dies, wenn 
wir das Martin-Luther-Areal in Zukunft gemeinsam mit diako-
nischen Akteuren gestalten. Um Ihnen unsere Gedanken vor-
zustellen und mit Ihnen ins Gespräch zu treten, laden wir Sie zu 
einer Gemeindeinfoversammlung am 20.02.2014, 19.00 Uhr ins 
Martin-Luther-Gemeindehaus ein. Für die Organisation freu-
en wir uns über Ihre Anmeldung bis Donnerstag, 15.02.2024, 
email: pfarrbuero.tettnang@elkw.de oder Tel. 0 75 42/74 55. 
  
Achtung Konfirmationsunterricht Mittwoch, 14.02.2024 
und 21.02.2024 jeweils um 15.00 Uhr in der Halle der Diako-
nie Pfingstweid. Treffpunkt direkt dort. 
Freitags, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr: Jungschar (für Kinder der 
1.-4. Klasse) im Martin-Luther-Gemeindehaus. Spiele, Aktionen, 
Gemeinschaft, Bibel. Bei Fragen: Jörg Wiedmayer, Jugendre-
ferent, Tel. 0157/58282393 oder joerg.wiedmayer@elkw.de. 

Offener Treff für Frauen und Männer im Martin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang.  Der offene Treff für Frauen und Män-
ner findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Män-
ner, die sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem 
thematischen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Ge-
bäck miteinander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich 
eingeladen! Nächste Termine: Dienstag 20.02.2024; 05.03.2024; 
19.03.2024 
  
Mitarbeiterfest am Samstag, 02.03.2024. 16.00 Uhr Gottes-
dienst in der Schlosskirche und anschließend Fest in der Halle 
der Diakonie Pfingstweid. Wir bitten um Anmeldung bis zum 
23.02.2024 im Pfarrbüro per email: pfarrbuero.tettnang@elkw.
de oder Telefon 0 75 42/74 55. 
  
18.03.24 – 31.03.24 Ostergarten zu Gast   im Mar-
tin-Luther-Gemeindezentrum. Seit einigen Jahren veranstal-
tet das evangelische Jugendwerk Ravensburg den Erlebnis-Par-
cours, bei dem Klein und Groß die Passionszeit mit allen Sin-
nen erleben können. Wer im Ostergarten bei diesem tollen 
Gemeinschaftsprojekt mitwirken möchte – sei es bei der Durch-
führung von Ostergartenführungen, im Bistro, beim Empfang, 
als „Requisitenhelfer/in“ oder Kuchenbäcker/in kann sich ger-
ne im Pfarrbüro melden. 
  
Wir wünschen Ihnen Zuversicht und das Spüren, dass der 
Glaube Sie trägt und uns verbindet. Bleiben Sie behütet!  
Mit herzlichen Grüßen im Namen des Kirchengemeinderates 
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Pfarrerin Jael Berger, 
Karin Kathan, gew. Vorsitzende

 

Pfarrbüro Laimnau,
Pfarrer Simon Hof

Tel.: 07543/6244 Büro, Fax: 07543/54955
StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo bis Do  9 - 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543/3004276

Pfarrbüro Neukirch
Tel.: 07528/2262, Fax: 915263, StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr  9 - 11 Uhr

Pfarrer Angelo Unegbu
Tel. 0176/4715 4709, AngeloChidi.Unegbu@drs.de

Gemeindereferentin Michaela Hertnagel
Tel.: 07543/952105 oder 913257, michaela.hertnagel@drs.de

Pastoralreferentin Verena Sayer 
Tel.: 07528/915262, verena.sayer@drs.de

Kirchenp�ege GKG Argental 
Tel.: 07543/3004501, 
gesamtkirchenp�ege.argental@kp�.drs.de

Redaktion Kirchenanzeiger
Tel.: 07543/50133, SE.Argental@drs.de

Website: www.se-argental.de

Seelsorgeeinheit Argental

 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 10. bis einschließlich 18. Februar 2024 
  
Samstag, 10. Februar 
18.00 Uhr	 Tannau Eucharistiefeier musikal. umrahmt von „de 

Colores“ 
	 anschl. Euch. Anbetung u. Lobpreis mit Beichtge-

legenheit 
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18.00 Uhr	 Obereisenbach Eucharistiefeier 
	 Anschl. Beichtgelegenheit  
Sonntag,  11. Februar: 6. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Krumbach Eucharistiefeier 
08.30 Uhr	 Neukirch Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Goppertsweiler Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Laimnau Narrenmesse mitgestaltet vom Musikver-

ein
	 anschl. kleiner Umtrunk auf dem Kirchplatz 
10.00 Uhr	 Wildpoltsweiler Eucharistiefeier 
Aschermittwoch, 14. Februar 
18.00 Uhr	 Laimnau Eucharistiefeier mit Spendung des Asche-

kreuzes 
18.00 Uhr	 Neukirch Eucharistiefeier mit Spendung des Asche-

kreuzes 
Donnerstag, 15. Februar  
18.00 Uhr	 Tannau Eucharistiefeier 
Freitag, 16. Februar 
18.00 Uhr	 Obereisenbach Eucharistiefeier 
Samstag, 17. Februar 
18.00 Uhr	 Krumbach Eucharistiefeier 
	 anschl. Euch. Anbetung u. Lobpreis mit Beichtge-

legenheit 
18.00 Uhr	 Goppertsweiler Eucharistiefeier 
	 anschl. Beichtgelegenheit  
Sonntag,  18. Februar: 1. Fastensonntag 
08.30 Uhr	 Wildpoltsweiler Eucharistiefeier 
08.30 Uhr	 Obereisenbach Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Neukirch Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Tannau Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Laimnau Eucharistiefeier
	 zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
17.00 Uhr	 Hiltensweiler Kreuzwegandacht 
  
„Fasnets“ Sonntag,  11. Februar um 10 Uhr steigt die Nar-
renmesse in Laimnau mit Pfr Hof 
musikalisch, fetzig umrahmt von der Orgel und einer Ab-
ordnung des Musikverein  
Der KGR Laimnau lädt alle närrischen Besucherinnen und Be-
sucher nach der Narrenmesse zu einem heiteren Umtrunk ein. 
Bei Glühmost, Leberkäswecken und Butterhörnle lassen wir die 
Narrenpredigt noch ein wenig nachwirken. 
  
Sonntag, 18. Februar 17 Uhr:  
Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht in Hiltenswei-
ler in der Kirche 
  

Erwachsenenbildung der Seelsorgeeinheit 
Argental 2024
Samstag, 10. Februar, 9.00 Uhr Frauenfrüh-
stück: Lebensziele - Lebensprioritäten - Was 
macht das Leben lebenswert?  
Referentin: Cornelia Mack Ort: Dorfgemein-
schaftshaus Wildpoltsweiler 
Wofür oder wozu leben wir? Viele Menschen 

suchen nach einem erfüllten, nach einem glücklichen Leben, 
doch sie suchen an den falschen Stellen. Häufig werden uns 
in der Werbung angebliche Glücksbringer vor Augen gestellt, 
die aber letztlich das Leben nicht ausfüllen können. Was aber 
sind lohnende Ziele, was macht ein Leben wertvoll? Um die-
se Fragen wird es an diesem Vormittag gehen. Cornelia Mack 
wird die falschen Ziele entlarven und Alternativen dazu auf-
zeigen.   (Einlass 8:30) 
Kosten: 15,00 € Anmeldung: erbeten im Pfarrbüro Laimnau  
  
Donnerstag, 22. Februar bis 21. März, 19.00 bis 20.30 Uhr  
„Bible Art Journaling“ - Exerzitien im Alltag  
Referentin: Verena Sayer 
Immer donnerstags in der Fastenzeit wollen wir einen Bibeltext 
erarbeiten und kreativ gestalten. Die Idee hinter der Methode 
„Bible Art Journaling“ ist, über künstlerisches Arbeiten eine Ver-
bindung zwischen den alten biblischen Worten und unserem 

heutigen Leben herzustellen. Man muss dafür weder großes 
Bibelwissen noch eine künstlerische Begabung haben. Es geht 
weniger um das Ergebnis als um den Prozess des Entstehens. 
Man kann auch nur zu einzelnen Terminen kommen. 
Ort: Pfarrhaus Neukirch, Kirchstr. 3 
Anmeldung: bei Verena Sayer, verena.sayer@drs.de, Tel. 07528 
- 915262 oder Handy: 0177 - 7596935, 
 

Funkenringwürfeln am 17. Februar 2024
in Goppertsweiler 
Wer hat Lust zum Funkenringwürfeln? 
Wir Goppertsweiler Ministranten sammeln für unsere Reise 
nach Rom und organisieren nach der Abendmesse (diese 
findet um 18.00 Uhr statt) ein Funkenringwürfeln. 
Beginn: ab 19.30 Uhr 
Wo: im Pfarrsaal in Goppertsweiler 
Wer kann kommen? Jeder der Lust und Zeit hat in gemütli-
cher Runde ein paar Funkenringe zu gewinnen. Für unsere 
Planung wäre es toll wenn ihr euch bis zum 15. Februar 2024 
anmeldet. Unter der Telefonnummer 1278 bei Familie Bauer. 
Getränke und Saitenwürste können vor Ort gegen eine 
Spende erworben werden. 
Wir freuen uns auf Euch, 
Eure Ministranten aus Goppertsweiler 

 
Katholisches Pfarramt Haslach

Gottesdienstordnung vom 10. - 18. Februar 2024 
Sonntag, 11. Februar 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Fasnachtsonntag 
Kollekte für die Gemeinde 
08.30 Uhr	 Rosenkranzgebet für den Frieden 
09:00 Uhr 	Messfeier mit Fasnachtspredigt 
	 und Hatternweible 
Mittwoch, 14. Februar 
Aschermittwoch 
Freitag, 16. Februar - Werktag 
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet für den Frieden  
18:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 18. Februar 
1. Fastensonntag 
Kollekte für die Gemeinde 
10:00 Uhr	 Rosenkranzgebet für den Frieden 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier  

Vereinsnachrichten

 Turn- und Sportverein 1925
Neukirch e.V.

ShowKids Neukirch  
Am Freitag, 23.02.2024,  startet das das erste Training der 
ShowKids im Mehrzweckraum der Turnhalle. 
Trainingszeit: freitags von 16:15 - 17:15 Uhr. 
Wir freuen uns über viele tanzbegeisterte Mädels und Jungs 
ab der 4. Klasse. 
Kontakt: Steffi und Sonja Göpfert,  
E-Mail: steffi.goepfert@freenet.de 
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Skikurs 2024 vom TSV Neukirch am Hündle in Oberstaufen

Gruppe 1

Gruppe 2

Gruppe 3

Gruppe 4

 Turn- und Sportverein 1925
Neukirch e.V.

Abteilung Fußball
Altpapiersammlung der Abteilung Fußball am 17.02.2024 
Am 17. Februar 2024 werden zahlreiche freiwillige Helfer der 
Abteilung Fußball durch Neukirch und Umgebung fahren, um 
Altpapier zu sammeln. Die Mädels und Jungs vom TSV freu-
en sich hierbei wirklich über jeden einzelnen Stapel an Papier 
und/oder Kartonagen! 
Wenn Sie keine Möglichkeit haben, alles an Papier und Karto-
nagen an die Straße zu stellen (z. B. wegen schlechtem Wetter), 
können Sie die Sammler direkt ansprechen oder ein gut sicht-
bares Hinweisschild mit Namen und Hausnummer an die Stra-
ße stellen. Oder Sie schreiben mir bis zum Vortag eine E-Mail 
mit entsprechender Info an folgende Adresse: papiersamm-
lung.tsv-neukirch@web.de. 
Ich werde mich dann bei Ihnen melden!
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Wir bedanken uns schon mal im Voraus bei der Neukircher Be-
völkerung für das bereitgestellte Altpapier. Besonderer Dank 
gilt den Firmen Strauß, Zwisler und Dewald sowie den Famili-
en Hirscher, Beck, Franz und Scheuch, die uns die Fahrzeuge 
wieder zur Verfügung stellen.

 
Musikverein Neukirch e.V.

Der Musikverein Neukirch sagt Danke! 
Wir vom Musikverein Neukirch möchten uns bei allen bedan-
ken die dazu beigetragen haben, dass unsere beiden Schnur-
ranten-Tage wieder unvergesslich wurden. Danke für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung sowie die erstklassige Verpfle-
gung an den verschiedenen Stationen. 
Wir wünschen Ihnen allen ein erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2024. 
Ihr Musikverein Neukirch e.V.
 

 
Landfrauen Neukirch e.V.

In Zusammenarbeit mit der Sparkasse Bodensee und mit dem 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. laden wir alle in-
teressierten Frauen aus der Gemeinde ganz herzlich zum dies-
jährigen Landfrauen-Nachmittag 

am Montag, den 19. Februar 2024 um 14.00 Uhr 
in das Feuerwehrhaus in Neukirch 

ein. 
Nach einem gemütlichen Kaffee-Plausch sehen und hören wir 
die Dokumentation einer Neuseeland-Reise von Sonja und  
Hubert Sauter. 
Auf einen interessanten Nachmittag mit vielen neuen Eindrü-
cken freuen sich mit Euch 
Maria Broger und Maria Nuber 
PS: Auch dieses Jahr verwöhnt uns die Landfrau Sonja Joos 
aus Tettnang-Hagenbuchen wieder mit ihren leckeren Ku-
chen und Torten. 
Für diesen Nachmittag bedanken wir uns schon jetzt für einen 
Eigenbeitrag von € 5,-- pro Gast

 
Kolpingsfamilie Neukirch

Altkolping - Fasnet Haus Silvester 
Am Freitag, den 09.02.2024 halten wir ab 12 Uhr einne ge-
mütlich heiteren Fasnetnachmittag im Haus Silvester ab. Mit-
eingeladen ist dazu auch der Dienstagsstammtisch. 
Für essen und musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
G. Klas 

Einladung zum Spieleabend! 
Wir laden alle, die gerne spielen, zu unserem Spieleabend ein. 
Ob Brett-, Karten- oder Würfelspiel - gespielt wird, was Spaß 
macht und wozu wir Lust haben. 
Jeder kann sein Lieblingsspiel mitbringen! 
Wann: 15. Februar 2024 
Uhrzeit: 19.30 Uhr 
Wo: Haus St. Silvester 
Kommt einfach vorbei - wir freuen uns auf viele Mitspieler! 
Zum Vormerken hier auch bereits der Folgetermin am 14. März 
2024 um 19.30 Uhr.  
Die Kolpingsfamilie Neukirch 

Basar Team
Frühjahrsbasar rund ums Kind Neukirch 17. Februar 2024 
Am Samstag, den 17. Februar 2024 findet in Neukirch wieder 
der alljährliche Frühjahrsbasar rund ums Kind in der Mehr-
zweckhalle statt. 
Einlass ist von 10:30 - 12:00 Uhr. Schwangere mit Begleitper-
son ab 10:00 Uhr. 
Verkauft werden Kinderkleidung für das Frühjahr und den Som-
mer, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinder-
wägen und alles rund ums Kind. 
Du möchtest Teil des Basarteams Neukirch werden? Dann mel-
de Dich einfach: basar-neukirch@web.de 
Weitere Infos gibt es unter: www.basarneukirch.jimdo.de 
Euer Basarteam Neukirch 
 
Foodtruck �
Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen 
Nummernvergabe ab 22.01.24 
anmeldeformular und alle weiteren Infos unter 
basarneukirch.jimdo.de 

Bäckerei Straub,
07543/6411

Klostermetzgerei „Reute“,
07524/708249

Bauernhofprodukte
Max Hagg, 07528/2294

Stiftung Liebenau
„Liebenauer Landleben“

Käse- und Molkereiprodukte
Eilers GbR, 07541/53417

Kartoffelhof Heilig
07542/9884848 

Heidis Feinkost-Mittelmeer-
spezialitäten 01702446914

Wir alle wünschen Ihnen einen schönen Markttag!

Freitags 8.00 -12.00 Uhr – Neue Ortsmitte.

Schäferhof Broger, 
07520/6822, mit Brot von 
Wannis Backstube Schlier

Marktnachrichten

Messer-Schleifservice Mohr, FN-Berg, Tel. 07541 / 6880 
Das Schleifwägele kommt am: 
16.02.24 
24.05.24 
16.08.24 
22.11.24 
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff) 
Kreis- und Brotmaschinenmesser 
Scheren aller Art 
Heckenschereen 
Astschereren 
Rasenscheren 
Rosenscheren 
Beile 
Äxte 
Sägeketten 
Rasenmähermesser...
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Was sonst noch interessiert

Hospizverein Tettnang e.V. 
Trauer im Trommeln erspüren - Workshop für Menschen 
mit Verlusterfahrung 
Samstag, 2. März 2024 von 14 - 17 Uhr 
Musikwerkstatt, Kirchstr. 12, 88069 Tettnang 
Mit Musik dem Gefühl der Trauer Raum geben. Eingeladen sind 
alle die in irgendeiner Form Verlusterfahrung gemacht haben. 
Pierrick Nzoungani von der Musikwerkstatt und Bianka Mosch 
vom Hospizverein werden den Workshop musisch und fach-
lich begleiten. Trommeln sind vorhanden, können aber auch 
gerne mitgebracht werden. 
Anmeldung bis 29.2.24 mit Eingang der Teilnehmergebühr von 
35 € auf das Konto vom Hospizverein Tettnang e.V. 
Fragen und auf Wunsch Termine zum Gespräch gerne unter 
bianka.mosch@gmx.de 

Frühjahrsbörse am 16.03.2024 
Anmeldungen sind ab jetzt möglich!  
Frühjahrsbörse am 16.03.2024 von 11-13 Uhr in der 
Sirgensteinhalle Vogt 
Seit dem 05.02. sind die Anmeldungen zum Basar über Basar-
lino möglich. 
Wer also Lust hat seine Sommerware zu verkaufen oder auch das 
Team als Helfer zu unterstützen, kann sich ab jetzt registrieren. 
https://basarlino.de/5151 
Sollten noch Fragen über Basarlino und die Anmeldung beste-
hen, meldet euch gerne bei uns über die Email-Adresse: klei-
derboerse-vogt@gmx.de oder schaut auf unseren Social Me-
dia Kanälen und der Homepage vorbei. Dort findet ihr auch 
Erklärvideos und Anleitungen. 
Euer Kleiderbörse-Team
 
Rock-Konzert mit der Band „NBITroxx“ 
Samstag, 24. Februar 2024, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Mit NBITroxx haben sich 5 versierte Musiker zusammengetan, 
um die Hits der 70er und 80er wieder aufleben zu lassen. Songs 
von UFO, Deep Purple und ZZTop gehören ebenso zum Repertoi-
re wie Peter Frampton, Rory Gallagher, Gary Moore oder Focus. 
Die Besetzung mit Frontmann Mike, Gitarre, Keyboard, Bass und 
Schlagzeug sowie mehrstimmigen Gesang bringt Black Night 
(Deep Purple), All Right Now (Free) oder Honky Tonk Woman 
(Stones) wieder auf die Bühne. 
Ob harter Gitarrenrock oder sanfte Akustikballaden in anspre-
chender Spiellaune präsentiert, bei NBITroxx ist für jeden et-
was dabei. 
Die Musiker sind: Mike Fink, Philipp Will, Stefan Rzepka, Albert 
Maier und Michael Günther 
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 €.

Freitag | 9. Februar 2024 | Was sonst noch interessiert  | Seite 11

Impressum
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Neukirch
88099 Neukirch (Bodenseekreis), Schulstraße 3
Telefon: (07528) 92092-0, Fax (07528) 92092-44
Homepage: www.neukirch-gemeinde.de 
E-Mail: info@neukirch-gemeinde.de
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr, Donnerstag  
16.30 - 18.30 Uhr und Freitag 7.30 - 12.30 Uhr
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Reinhold Schnell oder sein Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige 
Leiter der Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr

Gewerbliche Anzeigen & Beilagen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 14 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
700 Exemplare
Wöchentlich am Freitag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 35,20 €, digital 23,47 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/neukirch

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + 
Verlag Wagner GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Müll gehört nicht auf die Straße!

Halte unseren Ort  
sauber!



Neukircher Nachrichten� Nummer 6

Nonogramm
Schwärzen Sie einige der 
Felder im Diagramm! 

Die Zahlen am Rand geben  
dabei in der richtigen Rei-
henfolge an, wie viele  
aufeinanderfolgende Felder  
in der entsprechenden Zeile  
oder Spalte zu schwärzen 
sind.
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NCUHSP
UPHCNS
CHSNPU
SNPUHCBuchstaben-Sudoku

Die Buchstaben CHNPSU sind so einzutra-
gen, dass sich jeder dieser sechs Buchsta-
ben nur einmal in einem Sechserblock, nur 
einmal auf der Horizontalen und nur ein-
mal auf der Vertikalen befindet. Richtig ge-
löst, ergibt die Sternreihe das Lösungswort. Lösung:
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Zahlengeflecht
Die Zahlen von 1 bis 9 sind auf die leeren Fel-
der zu verteilen. Jede Zahl ist mit anderen ver-
bunden; wenn man alle mit ihr verbundenen 
Zahlen zusammenzählt, ergibt sich die links 
genannte Summe. Welche Zahlen gehören 
also in die Kreise, damit die vorgegebenen 
Summen erreicht werden?
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Vor etwa 575 Jahren erfand Johannes Gutenberg den modernen Buchdruck. Kennen Sie 
sich aus mit der Geschichte, Drucktechniken und bedeutenden Werken der Literatur?

Das große Buchquiz

Lösungen

1B – Der griechische Dichter Ho-
mer thematisierte in der „Ilias“ den 
Trojanischen Krieg. Das Epos zählt 
zu den wichtigsten literarischen 
Werken. 

2A – Als Serifen werden kleine Quer-
striche an Buchstabenenden be-
zeichnet. Sie sollen die Lesbarkeit 
erhöhen und die Lektüre von Tex-
ten damit angenehmer machen. 
Ein Beispiel für eine Serifenschrift ist 
die Times. 

3D – Elektronische Bücher können 
mithilfe von E-Book-Readern gele-
sen werden. Dabei handelt es sich 
um Lesegeräte, auf denen elekt-
ronisch gespeicherte Buchinhalte 
abgerufen werden. 

4B – Die englische Schriftstellerin 
Joanne K. Rowling feierte mit der 
Kinderbuchreihe „Harry Potter“ ab 
Ende der 1990er-Jahre große Erfol-
ge. „Harry Potter und der Drachen-
reiter“ zählt nicht dazu. 

5D – Die Sprachwissenschaftler 
Jacob und Wilhelm Grimm be-
gannen 1838 mit den Arbeiten am 
„Deutschen Wörterbuch“. Das Ge-
meinschaftsprojekt wurde erst 1961 
beendet. 

6B – Die im Jahr 1454 erschienene 
Gutenberg-Bibel ist auch als B42 
bekannt. Die Bezeichnung geht da-
rauf zurück, dass auf jede Seite 42 
Zeilen gedruckt wurden. 

7C – Ein Codex ist eine Tafel, die 
in der römischen Kaiserzeit in Ge-
brauch war. Bestand sie ursprüng-
lich aus Holz oder Wachs, wurde 
später Papyrus oder Pergament 
beschriftet. 

8D – Beim „Codex Leicester“ han-
delt es sich um eine Sammlung 
von Schriften und Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Der US-ame-
rikanische Unternehmer Bill Gates 
ersteigerte 1994 das Manuskript für 
30,8 Millionen Dollar. 

9B – Die Handlung des Romans 
„Ulysses“ von James Joyce spielt 
an nur einem Tag. Geschildert 
werden die Erlebnisse des Außen-
seiters Leopold Bloom am 16. Juni 
1904. 

10A – Im Jahr 1995 bestimmte die 
UNESCO den 23. April zum Welttag 
des Buches und des Urheberrechts. 
An diesem Datum ist Namenstag 
des katalanischen Volksheiligen St. 
Georg, zu dessen Ehren man Bü-
cher verschenkt. 

11B – Als Inkunabeln werden die 
ersten Buchdruckwerke bezeich-
net, die zwischen der 1454 erschie-
nenen Gutenberg-Bibel und De-
zember 1500 hergestellt wurden. Bis 
heute sind weltweit etwa 27500 sol-
cher Schriften erhalten geblieben. 

12C – Das Klebebindeverfahren 
Lumbecken geht auf den deut-
schen Buchhändler Emil Lumbe-
cken zurück. Dieser entwickelte 
eine Technik, um Bücher mithilfe 
von Leim zu binden. 

13D – Der englische Dramatiker 
William Shakespeare ließ in seinen 
Werken zahlreiche historische Per-
sönlichkeiten auftreten. Maria Stu-
art, Königin von Schottland, zählt 
nicht dazu. 

14D – „Der Mann in Schwarz floh 
durch die Wüste, und der Revolver-
mann folgte ihm.“ – Mit diesem 
Satz begann Stephen Kings Fan-
tasy-Saga „Der Dunkle Turm“ 1982. 
Über 20 Jahre später ließ er sie mit 
denselben Worten enden. 

15A – Seit 2005 wird zum Auftakt 
der Frankfurter Buchmesse der 
Deutsche Buchpreis für den besten 
deutschsprachigen Roman verlie-
hen. Als erster Autor erhielt ihn der 
Österreicher Arno Geiger für sein 
Werk „Es geht uns gut“. 

© Clipdealer/DEIKE

© amc/DEIKE

1 Wovon handelt Homers „Ilias“?
A Olympische Spiele B Trojanischer Krieg
C Staatsführung D Völkerwanderung

2 Wo sind Serifen zu finden?
A an Buchstaben B auf Buchrücken
C an Seitenrändern D im Impressum

3 Mithilfe welchen Geräts können E-Books ge-
lesen werden?
A Viewer B Translator
C Realizer D Reader

4 Welchen Band gibt es nicht:
„Harry Potter und …“
A „… der Stein der Weisen“ 
B „… der Drachenreiter“
C „… der Feuerkelch“ 
D „… der Gefangene von Askaban“

5 Wer begann 1838 die Arbeit an dem germa-
nistischen Werk „Deutsches Wörterbuch“?
A Ferdinand de Saussure 
B Adolph Knigge
C Wilhelm von Humboldt 
D Jacob und Wilhelm Grimm

7 Worum handelt es sich bei einem Codex?
A japanische Papierstreifen 
B ägyptische Papyrusrolle
C altrömische Schreibtafel 
D chinesischer Druckstein

8 Wer schrieb den „Codex Leicester“, für den Bill 
Gates 1994 über 30 Millionen Dollar zahlte?
A Galileo Galilei 
B Isaac Newton
C Gottfried Wilhelm Leibniz 
D Leonardo da Vinci

9 Welches Werk spielt an nur einem Tag?
A „Die Verwandlung“ B „Ulysses“
C „Faust. Eine Tragödie.“ D „Homo faber“

10 An welchem Datum wird der Welttag des 
Buches begangen?
A 23. April B 2. Juni
C 15. August D 26. November

11 Wie werden Schriften aus der Frühzeit des 
Buchdrucks genannt?
A Faksimiles B Inkunabeln
C Printen D Makulaturen

12 Wie heißt das Klebebindeverfahren von 
Taschenbüchern mit Kaltleim?
A Reclamen B Cornelsen
C Lumbecken D Osiandern

13 Wer kommt in keinem von William Shakes-
peares Werken vor?
A Richard III. B Julius Caesar
C Henry VI. D Maria Stuart

14 Welche Buchreihe beginnt und endet mit 
demselben Satz?
A  „Danziger Trilogie“ 
B „Lederstrumpf“
C „Per Anhalter durch die Galaxis“ 
D „Der Dunkle Turm“

15 Wer erhielt 2005 als Erster den Deutschen 
Buchpreis?
A Arno Geiger B Robert Menasse
C Terézia Mora D Julia Franck

6 Unter welchem Namen ist die Gutenberg-
Bibel auch bekannt?
A A63 B B42
C C17 D D59
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Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

 

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Neukirch:

für das Gebiet 2: Am Schorrenwald, Landolz, Seehalde, Zannau, 
Zum Jägerweiher, u.a. 

• Ab 01.01.2024
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 2 Std.

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20
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Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

 
 
 
 
 

 
 

   
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 8

/9
*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: Ludwigsburger und Oeffi  nger Ausgaben

 

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Montfortbote / Langenargen

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 1.800 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Meisterbetrieb!
Wir setzten Maßstäbe in der Reinigung  
von Oberbekleidung und Heimtextilien.

Unsere Annahmestellen für Reinigung: 
Textilwerkstatt Monika
Änderungsschneiderei
Riedleparkstraße 40
88045 Friedrichshafen
Tel. 0176 93398850
Kaffeeautomatenservice Kafas 
Hauptstr. 128, 88074 Meckenbeuren 
Tel. 07542 9489400
Reinigung & Post J.Choinowski 
Hochbildstr. 8, 88662 Überlingen 
Tel. 07551 68904

Textilreinigung Weber GmbH
Gutenbergstr. 7 

88046 Friedrichshafen 
Tel. 07541 43866

info@reinigung-weber.de 
www.reinigung-weber.de

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und  
Bekannten eine glückselige Fasnet!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

 

Wir suchen baldmöglichst einen 

Monteur für Sonnenschutz (m/w/d)

Jetzt gleich bewerben: https://diemer-sauter.jobstar.pro 
1 Ausbildungsstelle als Rollladen- und Sonnenschutzmecha-
troniker m/w/d zum Start im September 2024 ist noch frei!

STELLENANGEBOTE
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www.hoermann-fn.de

Sie möchten wissen, welche Heizung zu Ihnen passt  

und wie Sie 40% Förderung vom Staat bekommen?  

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen

15. Juni und 22. Juni 2023 um 18.30 Uhr 
 

Jahre

für Sie da
für Sie da
Jahre

für Sie da

über

 

 

 

NEUES HEIZUNGSGESETZ
2024 bis 70 % Förderung sichern !
Erfahren Sie welche Heizung zu Ihnen passt und  

welche maximale Förderung Sie bekommen. 

Heizungsexperte Markus Hörmann informiert sie. 

Donnerstag, den 15. Februar 2024 
um 18 Uhr

 

 

Jetzt anmelden unter info@hoermann-fn.de  

oder 07541 95 99 00

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

NEUES HEIZUNGSGESETZ & NEUE HOHE 
STAATLICHE ZUSCHÜSSE

MITTWOCH 14.02.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Welche Heizung passt am besten zu Ihrem 
       Gebäude – wir klären auf!
■   Ihre Spezialisten für Wärmepumpen- und 
       Pelletheizungen, Solarthermie und Photovoltaik

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT


